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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  einen  Ventilsatz  für  Kolbenverdichter,  mit  einem  Saugventil  und  einem  konzentrisch 

dazu  angeordneten  Druckventil,  wobei  jedes  dieser  Ventile  eine  mit  Durchbrüchen  versehene  Sitzplatte  auf- 

weist  und  zwischen  diesen  beiden  Sitzplatten  je  eine  dem  Saugventil  und  dem  Druckventil  zugeordnete  Ven- 

tilplatte  angeordnet  ist. 
Ein  solcher  Ventilsatz  ist  aus  Fig.  2  der  DE-AS  1812580  bekannt.  Bei  diesem  bekannten  Ventilsatz  ist  eine 

der  beiden  Ventilplatten  ringförmig  ausgebildet  und  umgibt  die  andere  Ventilplatten  konzentrisch.  An  beiden 

Ventilplatten  sind  aussen  anschliessende  Lenkerarme  vorgesehen,  über  die  die  Ventilplatten  zwischen  den 

)  Sitzplatten  axial  beweglich  gehalten  werden,  indem  sich  durch  die  freien  Enden  der  Lenkerarme  Stifte 

erstrecken,  die  in  den  Sitzplatten  angebracht  sind.  Die  Sitzplatten  selbst  werden  durch  eine  zentrale  Schrau- 

ben-Mutterverbindung  zusammengespannt.  Zwischen  den  Stiften,  die  die  Lenkerarme  der  inneren  Ventilplatte 

halten,  und  dem  inneren  Rand  der  äusseren  ringförmigen  Ventilplatte  besteht  ein  relativ  grosser  radialer 

Abstand,  wobei  in  diesem  Bereich  auch  eine  Abdichtung  zwischen  den  beiden  Sitzplatten  vorgesehen  sein 

5  muss,  um  das  Saugventil  vom  Druckventil  gasdicht  zu  trennen.  Diese  Bauform  des  Ventilsatzes  bedingt  einen 

verhältnismässig  grossen  Durchmesser  des  Ventilsatzes,  was  mit  einer  entsprechend  grossen  Platzbeanspru- 

chung  am  Kompressor  verbunden  ist.  Ausserdem  ist  es  möglich,  das  die  Ventilplatten  bei  ihrer  Oeffnungsbe- 

wegung  hart  auf  die  gegenüberliegende  Sitzplatte  treffen,  was  zu  Schäden  an  den  Ventilplatten  führen  kann. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  einen  Ventilsatz  der  eingangs  genannten  Art  so  zu  verbessern, 

o  dass  sein  Durchmesserund  damit  seine  Platzbeanspruchung  verringert  werden  und  dass  die  Gefahreines  Bru- 

ches  der  Ventilplatten  reduziert  wird. 
Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäss  dadurch  gelöst,  dass  die  dem  Saugventil  zugeordnete  Ventilplatte 

einen  in  den  Bereich  des  Druckventils  reichenden  Abschnitt  aufweist,  der  als  Dämpferplatte  für  die  dem  Druck- 

ventil  zugeordnete  Ventilplatte  dient,  und  dass  die  dem  Druckventil  zugeordnete  Ventilplatte  einen  in  den 

5  Bereich  des  Saugventils  reichenden  Abschnitt  aufweist,  der  als  Dämpferplatte  für  die  dem  Saugventil  zugeo- 
rdnete  Ventilplatte  dient.  Durch  das  jeweilige  Erweitern  der  Ventilplatten  in  den  Ventilbereich,  dem  sie  nicht 

zugeordnet  sind,  wird  auf  konstruktiv  einfache  Weise  eine  einstückig  mit  ihr  verbundene  Dämpferplatte  für  die 

jeweils  andere  Ventilplatte  geschaffen.  Wegen  der  Einstückigkeit  jeder  Ventil-/Dämpferplatte  lässt  sich  auch 

der  Durchmesser  des  Ventilsatzes  im  Vergleich  zu  dem  des  bekannten  erheblich  verringern,  so  dass  sich  eine 

io  kompakte  Bauform  für  den  neuen  Ventilsatz  ergibt. 
Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  wird  in  der  folgenden  Beschreibung  anhand  der  Zeichnung  näher 

erläutert.  Es  zeigen  : 

Fig.  1  einen  Schnitt  durch  einen  Ventilsatz  entsprechend  der  Linie  l-l  in  Fig.  2  und 

I5  Fig.  2  und  3  je  eine  Draufsicht  auf  die  beiden  Ventilplatten. 

Gemäss  Fig.  1  besteht  der  Ventilsatz  im  wesentlichen  aus  zwei  übereinander  angeordneten  Sitzplatten  1 

und  2  und  zwei  zwischen  diesen  mit  axialem  Abstand  voneinander  angebrachten  Ventilplatten  3  und  4.  Die 

Sitzplatte  1  bildet  mit  ihrem  zentralen  Teil  und  der  Ventilplatte  3  zusammen  ein  Saugventil  für  einen  nicht  näher 

ro  dargestellten  Kompressor,  dessen  Kompressionsraum  5  sich  unterhalb  der  Sitzplatte  2  erstreckt.  Die  Sitzplatte 

1  weist  in  ihrem  zentralen  Teil  schlitzartige  Durchbrüche  6  auf,  die  auf  Kreisbögen  konzentrisch  zur  Mittelachse 

7  des  Ventilsatzes  verlaufen,  sich  aber  nicht  über  einen  ganzen  Kreisumfang  erstrecken.  In  Fig.  1  unterhalb 

des  zentralen  Teils  der  Sitzplatte  1  sind  in  der  Sitzplatte  2  schlitzartige  Durchbrüche  8  vorgesehen,  deren  Ver- 

lauf  gleich  demjenigen  der  Durchbrüche  6  ist,  die  jedoch  um  eine  halbe  radiale  Teilung  zu  den  Durchbrüchen 

45  6  nach  aussen  versetzt  angeordnet  sind.  Die  Durchbrüche  8  erweitern  sich  zum  Kompressionsraum  5  hin  dif- 

fusorartig.  Ausserdem  befindet  sich  ein  diffusorartig  erweiterter  Durchbruch  8'  im  Zentrum  der  Sitzplatte  2.  Mit 

den  Durchbrüchen  8  und  8'  fluchtende  Durchbrüche  befinden  sich  in  der  Ventilplatte  3  und  im  zentralen 

Abschnitt  24  der  Ventilplatte  4. 
Die  Ventilplatte  3  des  Saugventils  wird  durch  acht  Federn  9  gegen  die  Sitzplatte  1  gedruckt.  Die  Federn  9 

so  sind  in  entsprechenden  Vertiefungen  9'  der  Sitzplatte  2  angeordnet  und  ragen  durch  Löcher  9"  im  zentralen 

Teil  der  Ventilplatte  4  hindurch. 
Das  ringförmige  Druckventil  des  Ventilsatzes  wird  von  dem  äusseren  Teil  der  Sitzplatte  2  und  dem  äus- 

seren  Teil  der  Ventilplatte  4  gebildet  und  umgibt  das  Saugventil  konzentrisch.  Die  Ventilplatte  4  wird  von  vier 

in  Fig.  1  nicht  sichtbaren  Federn  gegen  die  Sitzplatte  2  gedrückt.  Diese  Federn  entsprechen  also  den  Federn 

55  9  sind  aber,  über  den  Bereich  der  Ventilplatte  4  verteilt,  in  der  Sitzplatte  1  untergebracht  Die  Sitzplatte  2  weist 

ebenfalls  schlitzförmige,  den  Durchbrüchen  6  in  der  Sitzplatte  1  entsprechende  Durchbrüche  12  auf,  die  eben- 

falls  auf  einem  Kreisbogen  verlaufen,  jedoch  sich  nicht  über  den  ganzen  Umfang  erstrecken.  Den  Durchbru- 

chen  12  sind  Durchbrüche  13  in  der  Sitzplatte  1  zugeordnet  Zu  den  innen  liegenden  Durchbruchen  13 
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fluchtende  Durchbrüche  befinden  sich  auch  in  der  ventilplatte  4  und  im  KanaaDscnmn  aer  venmpiane  o. 
Dieser  nach  aussen  in  den  Bereich  des  Druckventils  erweiterte  ringförmige  Abschnitt  23  der  Ventilplatte 

3  bildet  eine  Dämpferplatte  für  die  Ventilplatte  4  des  Druckventiis.  In  entsprechender  Weise  bildet  der  nach 
innen  in  den  Bereich  des  Saugventils  erweiterte  Abschnitt  24  der  Ventilplatte  4  eine  Dämpferplatte  für  die  Ven- 

;  tilplatte  3. 
Gemäss  Fig.  2  ist  die  Ventilplatte  3  über  vier  äussere  Lenkerarme  3'  mit  einem  Befestigungsring  3"  ver- 

bunden,  an  den  sich  aussen  über  Lenkerarme  3"'  die  in  den  Bereich  des  Druckventils  reichende  Dämpferplatte 
23  anschliesst. 

Gemäss  Fig.  3  ist  die  Ventilplatte  4  innen  über  vier  Lenkerarme  4'  mit  einem  Befestigungsring  4"  verbun- 

o  den,  an  den  sich  nach  innen  über  vier  Lenkerarme  4"'  die  in  den  Bereich  des  Saugventils  reichende  Dämpfer- 
platte  24  anschliesst. 

Gemäss  Fig.  1  sind  die  Befestigungsringe  3"  und  4"  zwischen  den  Sitzplatten  1  und  2  gasdicht  einge- 
klemmt,  wobei  zwischen  den  Platten  3,  23  und  4,  24  ein  Distanzring  25  eingelegt  ist  Die  Klemmkraft  wird  mittels 
vier  Schrauben  16  aufgebracht,  von  denen  in  Fig.  1  nur  eine  sichtbar  ist  und  mit  denen  die  Sitzplatten  1  und 

5  2  zusammengespannt  werden.  Jeweils  im  Uebergangsbereich  der  Lenkerarme  3"'  und  4'  in  den  Befestigungs- 
ring  3"  bzw.  4"  ist  eine  halbkreisförmige  Ausbuchtung  17  (Fig.  2  und  3)  für  die  Schrauben  16  vorgesehen.  Mittels 
der  Lenkerarme  3'  und  3"'  sowie  4'  und  4"'  wird  die  Beweglichkeit  der  Ventilplatte  3  und  der  Dämpferplatte  23 
bzw.  der  Ventilplatte  4  und  der  Dämpferplatte  24  relativ  zum  Befestigungsring  3"  bzw.  4  "  sichergestellt.  Die 
Dämpferplatte  23  weist  vier  über  den  Umfang  verteilte  Ausbuchtungen  1  8  auf  (Fig.  2),  durch  die  sich  die  nicht 

:o  gezeigten  Federn  erstrecken,  die  die  Ventilplatte  4  gegen  die  Sitzplatte  2  drücken. 
Das  zu  komprimierende  Gas  strömt  in  Richtung  des  Pfeiles  10  durch  den  zentralen  Teil  der  Sitzplatte  1, 

wobei  die  Ventilplatte  3  gegen  die  Kraft  der  Federn  9  nach  unten  gegen  die  Dämpferplatte  24  bewegt  wird,  so 
dass  das  Gas  über  die  Durchbrüche  6  und  8  in  den  Kompressionsraum  5  gelangt.  Gegen  Ende  der  Kompres- 
sionsphase  strömt  das  komprimierte  Gas  aus  dem  Kompressionsraum  5  über  die  Durchbrüche  12  und  13  in 

?5  Richtung  des  Pfeiles  14  ab,  wobei  sich  die  Ventilplatte  4  von  der  Sitzplatte  2  abhebt  und  sich  an  die  Dämpfer- 
platte  23  anlegt.  Die  Zufuhr  des  zu  komprimierenden  Gases  (Pfeil  10)  und  die  Abfuhr  des  komprimierten  Gases 

(Pfeil  14)  sind  durch  eine  ringförmige,  geschlossene  Wand  getrennt,  die  in  Fig.  1  durch  die  strichpunktierten 
Linien  15  angedeutet  ist. 

Abweichend  von  dem  beschriebenen  Ausführungsbeispiel  können  die  Ausbuchtungen  17  in  Fig.  2  und  im 

io  Gegenuhrzeigersinn  jeweils  bis  zur  45°-Linie  verschoben  sein,  wobei  der  Uebergangsbereich  zwischen  den 
Lenkerarmen  3"'  bzw.  4'  und  der  Dämpferplatte  23  bzw.  der  Ventilplatte  4  entsprechend  mitverschoben  wird 
oder  etwas  schmaler  als  in  Fig.  2  bzw.  3  dimensioniert  wird.  Eine  derart  abgewandelte  Ausführungsform  hat 
den  Vorteil,  dass  beispielsweise  die  Ventilplatte  3—  falls  sie  auf  der  mit  der  Sitzplatte  1  zusammenwirkenden 
Fläche  Abnutzungserscheinungen  aufweist  —  gewendet  werden  kann,  so  dass  dann  die  vorher  mit  den  Federn 

35  9  in  Berührung  stehende  Fläche  mit  der  Sitzplatte  1  zusammenwirkt.  Sinngemäss  das  gleiche  gilt  für  die  Ven- 

tilplatte  4. 

Patentansprüche 
40 

1.  Ventilsatz  für  Kolbenverdichter,  mit  einem  Saugventil  und  einem  konzentrisch  dazu  angeordneten 
Druckventil,  wobei  jedes  dieser  Ventile  eine  mit  Durchbrüchen  versehene  Sitzplatte  aufweist  und  zwischen  die- 

sen  beiden  Sitzplatten  je  eine  dem  Saugventil  und  dem  Druckventil  zugeordnete  Ventilplatte  angeordnet  ist, 
dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  dem  Saugventil  zugeordnete  Ventilplatte  einen  in  den  Bereich  des  Druck- 

45  ventils  reichenden  Abschnitt  aufweist,  der  als  Dämpferplatte  für  die  dem  Druckventil  zugeordnete  Ventilplatte 
dient,  und  dass  die  dem  Druckventil  zugeordnete  Ventilplatte  einen  in  den  Bereich  des  Saugventils  reichenden 
Abschnitt  aufweist,  der  als  Dämpferplatte  für  die  dem  Saugventil  zugeordnete  Ventilplatte  dient. 

50  Claims 

1  .  A  valve  unitforreciprocating  compressors,  the  unit  comprising  an  inletvalve  and,  disposed  concentrically 
thereof,  a  delivery  valve,  each  such  valve  having  a  perforate  seat  plate,  valve  plates  which  are  associated  one 
with  the  inlet  valve  and  one  with  the  delivery  valve  being  disposed  between  the  two  seat  plates,  characterised 

55  in  that  the  valve  plate  associated  with  the  inlet  valve  has  a  part  which  extends  into  the  zone  of  the  delivery 
valve  and  which  acts  as  a  damping  plate  for  the  valve  plate  associated  with  the  delivery  valve,  and  the  valve 

plate  associated  with  the  delivery  valve  has  a  part  which  extends  into  the  zone  of  the  inlet  valve  and  which 

acts  as  a  damping  plate  for  the  valve  plate  associated  with  the  inlet  valve. 

3 
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Revendications 

1.  Ensemble  de  soupapes  pour  compresseur  ä  piston,  comportant  une  soupape  d'aspiration  et  une  sou- 
pape  de  refoulement  concentrique  ä  la  premiere,  dans  lequel  chacune  de  ces  soupapes  presente  un  plateau 

5  de  siege  pourvu  d'ajours  et  entre  ces  deux  plateaux  de  siege  sont  places  un  plateau  de  soupape  associe  ä  la 
soupape  d'aspiration  et  un  plateau  de  soupape  associe  ä  la  soupape  de  refoulement,  caracterise  en  ce  que 
le  plateau  de  soupape  associe  ä  la  soupape  d'aspiration  presente  une  partie  s'etendant  dans  la  region  de  la 
soupape  de  refoulement  qui  seit  de  plateau  amortisseur  pour  le  plateau  de  soupape  associe  ä  la  soupape  de 
refoulement,  et  en  ce  que  le  plateau  de  soupape  associe  ä  la  soupape  de  refoulement  presente  une  partie 

w  s'etendant  dans  la  region  de  la  soupape  d'aspiration  qui  sert  de  plateau  amortisseur  au  plateau  de  soupape 
associe  ä  la  soupape  d'aspiration. 
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